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Der Sommer steht vor der Tür. Für die einen be-

deutet Sommer Action: Grillfest, Firmenfeier, Aus-

flüge und vieles mehr. Da bleibt man bei aller Freu-

de vor lauter Aktivität persönlich doch oft auf der 

Strecke. Andere denken beim Sommer an Urlaub, 

Entspannung, Ruhe und Erholung. Diesen Aspekt 

möchte ich gerne aufgreifen und euch dazu animie-

ren, den Sommer als Ruhephase zu genießen – so 

wie Jesus den Aposteln auch etwas Ruhe verschaf-

fen wollte: Die Apostel versammelten sich wieder 

bei Jesus und berichteten ihm alles, was sie getan 

und gelehrt hatten. Da sagte er zu ihnen: Kommt 

mit an einen einsamen Ort, wo wir allein sind, und 

ruht ein wenig aus (Mk 6, 30-31). Um Ruhe zu fin-

den, muss man nicht unbedingt in eine einsame 

Gegend fahren. Versuchen wir in diesem Sommer 

doch mal zu entdecken, was unser persönliches 

„Zur Ruhe-Kommen“ sein kann: auf der Gartenlie-

ge bei seinem Buch bleiben, auch wenn man schon 

wieder viele Ecken im 

Auge hat, in denen 

man „etwas tun müss-

te“,  am See sitzen und 

einfach nur in die Fer-

ne blicken, das Handy 

für ein paar Tage aus-

schalten und das 

„Nicht-erreichbar-

Sein“ genießen, den 

Gedanken loswerden, 

dass es in der Firma 

ohne einen nicht geht, 

einen Spaziergang 

machen und dabei ein 

gutes Gespräch füh-

ren, sich am Urlaubs-

ort nicht von dem An-

spruch hetzen lassen, 

alles gesehen haben 

zu müssen, unter ei-

nem Baum liegen, 

dem Rauschen der 

Blätter zuhören und nur den Augenblick genießen.  

Es gibt viele Möglichkeiten, persönlich zur Ruhe zu 

kommen und dadurch wieder Kraft zu schöpfen.  

Besonders stärkend kann es aber auch sein, ganz in 

Ruhe Gott zu begegnen: Nehmen wir uns die Zeit, in 

Stille in der leeren Kirche zu verweilen und Zwie-

sprache mit Gott zu halten und vertrauen wir ihm 

dort unsere Sorgen an. Bleiben wir auf einem Spa-

ziergang am Feldkreuz stehen und beten still ein Va-

terunser. Nehmen wir Augenblicke in der Natur mit 

allen Sinnen wahr und danken wir Gott für seine 

Schöpfung.  

So wünsche ich allen, dass wir in diesem Sommer 

nicht von allzu vielen Anforderungen und Sorgen 

verfolgt werden, sondern dass wir auch genügend 

Zeit finden für persönliche Ruhen und Pausen nur 

mit Gott allein. 

Euer Pfarrer Dr. Thomas Kunnappallil 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Ehejubilare in der Pfarre Faistenau 
Wenn ihr heuer 25, 40, 50, 60 oder 65 Jahre kirchlich verheiratet seid, ist dies 
wohl ein Anlass zum Feiern! 

Wir feiern das Fest der Ehejubilare am Sonntag 3. November um 10 Uhr in der Pfarre 
Faistenau. Wer nicht in Faistenau kirchlich geheiratet hat oder im Laufe der Zeit zuge-
zogen ist, möge sich bitte mit uns in Verbindung setzen, da wir aus Datenschutzgrün-
den dieses Datum nicht erheben können!  
Über eure Kontaktaufnahme freuen wir uns:  
Pfarrbüro 06228 225810  

Liebe Pfarrgemeinschaft, 
wir erwarten die Ferienzeit oder sind schon mittendrin. 

Eine ganze Reihe von Festen haben wir in den vergangenen Monaten gefeiert: Erst-

kommunion, Firmung, Fronleichnam, 77 Jahr Feier Heimatverein zur alten Linde, Ju-

biläumsfest Sportverein USC. 

Und jetzt freuen wir uns mit euch auf das besondere Patrozinium am 21. Juli. Wir fei-

ern 700 Jahre Pfarrkirche Faistenau. Frohe Begegnungen und gemeinsames Ge-

stalten tun unserem Pfarrgemeindeleben gut. Großen Dank möchte ich allen sagen, die 

sich in so vielerlei Hinsicht engagiert und beteiligt haben. 

Der Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat von Faistenau und Hintersee wünschen 

euch allen eine gute Zeit voller Abwechslungen, Erholungen und frischer Eindrücke. 

Euer PGR-Obmann Josef Ebner 
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Unsere Kirche und das 

Inventar ist leider stark 

vom Holzwurm befallen. 

Zur Feier „700 Jahre 

Pfarrkirche Faistenau“ ist 

es uns ein Anliegen, Inves-

titionen zur Erhaltung der 

Kunstgegenstände in der 

Pfarrkirche zu tätigen. Da-

her werden wir im Som-

mer eine generelle Wurmbehandlung vornehmen 

lassen. In der Zeit vom 19. August bis zum 30. 

August 2024 ist deshalb unsere Pfarrkirche 

gesperrt. In diesem Zeitraum werden die Arbeiten 

durchgeführt. Mittels einbringen von einem speziel-

len Gas werden die Holzwürmer abgetötet. Alles In-

ventar kann in der Kirche 

bleiben. Es sollen sogar alle 

Gegenstände, die mal in die 

Kirche kommen, wie z.B. auch 

Fahnen der Vereine, usw. in 

den Kirchenraum gestellt wer-

den. 

Die Messen finden unter 

der Woche im Pfarrhof 

und am Wochenende im 

Multifunktionsraum der Feuerwehr statt. 

Die genauen Zeiten und Orte werden auf der Wo-

chenverkündigung veröffentlicht. 

 

Der Pfarrkirchenrat von Faistenau 

Wurmbehandlung in der Pfarrkirche Faistenau 

Nachruf Sepp Baal † 
 

Völlig unerwartet und viel zu früh mussten wir Abschied nehmen von Sepp. Seit 

1992 war Sepp im Pfarrgemeinderat und hat gemeinsam mit seiner Frau Annelie-

se damals auf Wunsch von Pfarrer Bernard das Team Ehe und Familie in Faisten-

au aufgebaut. Seinen ehrenamtlichen Einsatz für den Glauben und unsere Pfarre 

schenkte er uns auch als Kommunionspender von 1998 bis 2012. Danach stand 

uns Sepp bis zu seinem Tod als Mesner zur Verfügung. Pflichtbewusst war er auch 

in den Wintermonaten oft im Einsatz, um die Wege und Eingänge zur Kirche vor 

den Dachlawinen abzusichern. 

Neben seinem Dienst als Mesner war Sepp von 2012 bis 2022 im Pfarrgemeinde-

rat und Pfarrkirchenrat aktiv – auch als Obmann des Pfarrkirchenrats.  

Mit Hilfsbereitschaft, Herzlichkeit, stets einem lockeren Spruch und ein Lächeln 

im Gesicht hat Sepp das Pfarrleben bereichert und unserer Pfarre viel Zeit geschenkt. 

Die Spuren seines Wirkens für die Pfarre werden immer da sein. 

PGR-Obmann Josef Ebner  

Trianam – Virgilkonzert am 13.11.2024 in der Pfarrkirche Faistenau 
 

Die Konzertreihe der Salzburger Folk-Band Tri-

anam bietet traditionelles aus Irland, der Heimat 

des Heiligen Virgil sowie eigene Kompositionen. 

Dazu wird die bewegende Geschichte des Heiligen 

Virgil erzählt. Mit Geige, Gitarre und Tin Whistle 

schaffen die Musiker einen unverkennbaren 

Sound, der sowohl melodisch, als auch rhyth-

misch ist und so das Publikum begeistert. Ihr Re-

pertoire umfasst sowohl klassische, irische und 

Folk-Songs. 

Mit ihren gefühlvollen Balladen, fröhlichen Melo-

dien und lebhaften Rhythmen schafft Trianam ein 

unvergessliches Klang-Erlebnis und bereichert 

mit dem Konzert unser Programm rund um die 

Feier „700 Jahre Pfarrkirche Faistenau“. 
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Patrozinium 2024 in Faistenau  

Liebe Pfarrgemeinde, 

unser Jubiläum „700 Jahre Pfarrkirche Faistenau“ wollen wir als Höhepunkt zum Patrozi-
nium feiern. An 3 Tagen sind bei Gottesdiensten und Veranstaltungen alle eingeladen, 
gemeinsam mitzufeiern. 

Zum Jubiläums-Patrozinium wird unser Hw. Erzbischof Dr. Franz Lackner nach Faistenau 
kommen und mit uns den Gottesdienst am 21.7. in der Pfarrkirche 
feiern. An diesem Tag ist auch der traditionelle Jakobi-Kirtag. 

Hinweis: Von unserem Fest wird auch im Rupertusblatt berichtet. Das Rupertusblatt 
wird am 11. Juli an alle Haushalte zugestellt. 

Matthias Klaushofer 

Die Termine zum Fest 

Freitag, 19.07. 

18:00 Uhr 
Pfarrkirche 

Vortrag „Eine Reise durch die Geschichte“ 

Dr. Hemma Ebner gibt Einblicke, wie es zur Gründung der Pfarrkirche kam und über die Bauge-
schichte bis heute. Darüber hinaus erfährt man interessantes, spannendes, kurioses, dramati-
sches, trauriges und erfreuliches über das Pfarrleben in Faistenau und Hintersee im Laufe der 
Jahrhunderte. Viele dieser Informationen stehen auch im Kirchenführer, der im Rahmen dieser 
Veranstaltung offiziell präsentiert wird. 

19:00 Uhr 
Pfarrkirche 

Kirchenführung 
Interessante Details und Kunstwerke der Pfarrkirche innen und außen. 

20:00 Uhr Weitere Kirchenführungen nach Wunsch und Interesse 

  Agape beim hinteren Eingang zur Pfarrkirche 

  

Samstag, 20.07. 

14:00 Uhr 
Pfarrhof 

Familienfest für Groß und Klein mit vielen Überraschungen! 

Zauber- und Clownshow im Pfarrsaal (Dauer ca. 1 Std.), anschließend gibt es Kaffee und Kuchen 
ca. 16:00 Uhr Rally mit Aufgaben und Fragen für Familien an verschiedenen Stellen im Dorf 
ca. 17:00 Uhr gemeinsamer Abschluss beim Pfarrhof 

18:00 Uhr 
Pfarrkirche 

Jugend trifft Kirche 

Offener Austausch über Gott und die Kirche mit der Katholischen Jugend in Salzburg. Bring dich 
ein, deine Meinung ist uns wichtig!  

Schulkinder der MS Faistenau zeichnen ihren Blick auf die Kirche und stellen vor der Kirche aus. 

19:00 Uhr 
Pfarrkirche 

Abendgottesdienst 
musikalisch gestaltet von Mitgliedern des Jugendblasorchesters 

  

Sonntag, 21.07. 

09:00 Uhr 
Pfarrkirche 

Feier des Patroziniums, gemeinsamer Gottesdienst mit Erzbischof Dr. Franz Lackner 
Gemeinsamer Einmarsch zur Kirche mit der Trachtenmusikkapelle und den Vereinen. 
Musikalische  Gestaltung durch Foast.Xong Projektchor und Bläserensemble der TMK. 

Wir bitten um Verständnis, dass ein Teil der Sitzplätze in der Kirche für Abordnungen der Vereine 
reserviert werden, damit auch die Vereine die Möglichkeit zum Besuch der Hl. Messe haben. 

11:00 Uhr 
Dorfplatz 

Konzert der Trachtenmusikkapelle (nur bei Schönwetter) 

13:30 Uhr 
Dorfplatz 

Unterhaltung mit der Vorderanger Tanzlmusi und Tanzeinlagen der jungen Trachtengruppe des 
Heimatvereins 

  Die Pfarre hat einen eigenen Kirtagsstand, bei dem u. a. auch unser Jubiläumswein verkauft wird. 

  

Donnerstag, 25.07. (Hl. Jakobus, Tag des Kirchenpatrons) 

12:00 Uhr Die Mittagsglocken der Pfarrkirche Faistenau sind in Radio-Salzburg zu hören. 

19:00 Uhr Hl. Messe - gestaltet vom Foast.Xong - Ehrungen Chormitglieder 
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Wissenswertes rund um die Pfarrkirche Faistenau 

 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Im neuen Kirchenführer kann man die Geschichte der 
Pfarrkirche nachlesen - Hemma Ebner hat diesen Kir-
chenführer sehr interessant gestaltet.  

Aber wussten Sie, dass…  

…die Herren von Thurn als Ministerialen zum engsten 
Mitarbeiterstab des Salzburger Erzbischofs gehörten und 
dass die Gründung der Kirche in Faistenau 1324 auf ihre 
Initiative zurückgeht?  

…die Herren von Thurn 
mit einer eigenen Kirche 
der Bevölkerung den Got-
tesdienstbesuch erleich-
tern wollten, weil die stun-
denlangen Fußmärsche 
zur Mutterpfarre nach 
Thalgau oft nur mühsam 
oder bei Unwettern und 
im Winter meist unmög-
lich waren? 

 

…der Kirchenpatron, der Hl. 
Apostel Jakobus d.Ä. zugleich 
der „Lieblings- oder Fami-
lienheilige“ der Thurner war, 
dass in jeder Generation zu-
mindest einer diesen Namen 
trug, sie in St. Jakob am 
Thurn ihren Stammsitz hat-
ten und die Jakobuskapelle 
am mittelalterlichen Salzbur-
ger Domfriedhof ihre Begräb-
nisstätte war? 

…wichtige Teile unserer Kir-
che (Westportal, Gewölberip-
pen) aus einem besonderen 
Konglomeratstein, dem soge-
nanntem Plainfelder Tuff ge-
baut wurden, dass sich der 
Steinbruch direkt im Ortszen-

trum von Plainfeld befand und der Hang dort immer 
noch als „Tuffberg“ bezeichnet wird? 

…die vier unverputzten unteren Turmgeschoße mit ihren 
spätromanisch-gotischen Zierelementen sicher noch aus 
der ersten Bauphase der Kirche stammen, dass der 
Kirchturm 1708 erhöht wurde und damals mit dem mar-
kanten Doppelzwiebelturm sein heutiges Aussehen be-
kam? 

…sich in der goldenen Turmkugel, in knapp 45 Metern 
Höhe, eine Zeitkapsel befindet, in der bei jeder Dach-
renovierung Informationen über die wichtigsten Ereig-
nisse für spätere Generationen hinterlegt werden?  

…im Jahr 1714 eine Rosenkranzbruderschaft gegründet 
wurde, die sich nicht nur zum gemeinsamen Gebet traf, 
sondern vor allem sozial tätig war, späterhin Hilfspries-
ter und Hilfslehrer finanzierte und sogar Kleinkredite 
gewährte?  

…die Rosenkranzbruderschaft bereits nach zwei Jahren 
so viele Spenden gesammelt hatte, dass sie 1716 einen 
neuen Hochaltar stiften konnte, auf dem eine 
„Rosenkranzspende“ dargestellt ist und dass die 15 Me-
daillons mit den Rosenkranzgeheimnissen höchstwahr-
scheinlich den Altaraufbau umrahmten?  

…der westliche Kircheneingang 
im Turm-Erdgeschoß als 
„Glockenhaus“ bezeichnet wird, 
weil bis in die 1970er Jahre 
(bevor das Geläut elektrifiziert 
wurde), hier die Glockenseile hin-
gen und die Glocken von Hand 
geläutet wurden? 

…die Glocken in beiden Weltkrie-
gen „einrücken“ mussten und für 
Waffen eingeschmolzen wurden, 
dass aber die kleinste Glocke zum 
Läuten und für Signalzwecke im 

Turm verblieb? Dass dadurch die älteste und wertvollste 
Glocke von 1486 erhalten ist und seit nunmehr 538 Jah-
ren jeden Tag (außer an den Kartagen) am Abend, zum 
Abschluss des Ave-Läutens als „Sterbeglocke“ zu hören 
ist?  

…es Ende der 1960er Jahre ri-
gorose Kirchenerweiterungsplä-
ne gab, für die der renommierte 
Salzburger Architekt Clemens 
Holzmeister Entwürfe lieferte, 
wobei Teile des Friedhofes und 
des Dorfplatzes verbaut worden 
wären, die Kirche als eine Art 
Kapelle das Zentrum gebildet 
hätte und dass diese großzügi-
gen Ausbaupläne am Wider-
stand der Bevölkerung scheiter-
ten? 

 

 

…bei all diesen Daten und Fakten die Kirche erst durch 
die Menschen lebendig wird, die sich hier versammeln, 
gemeinsam feiern oder einfach nur Kraft schöpfen? 

© HHStA 

Buchtipp: 
Der Kirchenführer 

Das alles und noch viel 
mehr können Sie im neu-
gestalteten, mit wunder-
schönen Fotos von Her-
bert Laner ausgestatteten 
Kirchenführer nachlesen.  

Oder Sie kommen einfach 
am Freitag, 19.07.2024 
zum Vortrag „Eine Reise 
durch die Geschichte“ in 
die Pfarrkirche . 

Herzliche Einladung! 
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Jesus sagt: „Lasset die Kinder zu mir kommen.“ 
 

Einmal im Monat dürfen wir in unserer Pfarre Faistenau einen Familiengottesdienst feiern, 
für alle kleinen und großen Kinder mit ihren Familien. 

Ob verkleidet zu Fasching, zur Fahrzeugweihe, mit anschließendem Fastensuppenessen,  
zum Muttertag, Vatertag, Schutzengelfest oder Vater-Unser-Gottesdienst.  

Viele Familien kommen und feiern mit uns diese besonderen Gottesdienste  
– das freut uns sehr! Nach der Sommerpause freuen wir uns  

auf viele weitere schöne Feste in unserer Pfarrkirche!  
Euer Kinder- und Jugend Team 
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Einladung zur Sommer-Pilgerwanderung am Freitag, 26. Juli 2024 
 
Wir treffen uns um 6:00 Uhr vor der Pfarrkirche Faistenau. 

Nach der Morgenandacht mit Pilgersegen machen 

wir uns „frohen Herzens“ auf den Weg nach Salz-

burg. Wir werden wieder von den Kapuzinern emp-

fangen, beten gemeinsam das Mittagsgebet und sind 

zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen. 

Anschließend freuen wir uns auf eine Klosterfüh-

rung. Wir nehmen uns auch Zeit für Stille, Nachden-

ken, Gebet. Dann geht es mit den Öffis wieder nach 

Hause.  

Diesmal wird uns mein lieber Mann mit dem Auto 

begleiten, so dass ich oder auch du, gerne ein Stück des Weges mit dem Auto mitfahren könnt.  

Ich freue mich auf unsere gemeinsame Pilgerwanderung. 

Bitte gutes Schuhwerk, Trinken und Jause nicht vergessen. 

Anmeldung bitte bei Anneliese Ottermayer 0677/62220525  

(Sollte ganz schlechtes Wetter angesagt sein, muss ich die Pilgerwanderung absa-

gen.).  

 

  

Ich grüße euch ALLE ganz herzlich-pace e bene eure Pilgerbegleiterin Anneliese Ottermayer 

Firmung in Faistenau 
Der Gottesdienst stand unter dem Motto: 

„Fahrt durch das Wasser des Lebens – der Hl. Geist bewegt und treibt uns an“ 

Gottes Geist gibt Antrieb und ermutigt das Leben zu wagen. 

Achtundzwanzig Firmlingen spendete Dr. Simon Weyringer das Sakrament des Hl. Geistes. Gestärkt mit 

den sieben Gaben des Hl. Geistes gehen die Gefirmten vertrauensvoll und mutig ihren Lebenszielen entge-

gen. 
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Täuflingsmesse in Faistenau 
 

 

Mit den neugetauften Kindern von unserer Pfarre aus dem Jahr 
2023, deren Eltern und Familien durf-
ten wir am 14. April 2024  
eine stimmungsvolle Täuflingsmesse 
feiern.  
Das Fest wurde feierlich von unserem 
Ersatzorgelteam begleitet. Mit der Seg-
nung der Täuflinge durch unseren 
Herrn Pfarrer Thomas wurde noch ein-
mal an die Taufe im letzten Jahr erinnert. Am Ende wurde noch ein 
kleines Geschenk an die Familien zur Erinnerung übergeben. Nach 
der heiligen Messe fand noch ein gemütliches Beisammensein für 
die Familien bei einer Agape unter der Linde statt. 

Erstkommunion – Jesus unser Licht   
Auch dieses Jahr feierten die Kinder der 3. Klassen der Volksschule Faistenau zu Christi Himmelfahrt ihre 
Erstkommunion.   
Wochenlang haben sie sich an den Nachmittagen und im Religionsunterricht sowie bei dem Versöhnungs-
fest darauf vorbereitet, den Weg mit Jesus weiterzugehen.  

An den Rückmeldungen kann man erkennen, dass die Erstkommunion nicht nur irgendein Fest für die 
Kinder darstellt, sondern etwas ganz Besonderes ist. Sie knüpfen dabei ein enges Freundschaftsband mit 
Jesus  

Unseren Erstkommunionskindern 
wünschen wir, dass sie Jesus im-

mer als Freund an ihrer Seite spü-
ren, der sie auf ihrem Weg im Le-

ben begleitet und dass sie Men-
schen um sich haben, die sie in ih-

rem Glauben stärken! 

Der schönste Moment war, als ich das erste 
Mal die Hostie empfangen durfte. Ich habe 
mich gut gefühlt und Jesus gespürt. Ich dach-
te: „Jetzt ist mir Jesus ganz nah!“ Es war ein-
fach ein großer Moment für mich. Mein Bauch 
hat gekribbelt und ich war aufgeregt als der 
Tabernakel geöffnet wurde. Ich spürte die 
Freude in mir. Es war soo schön für mich! 

Der beste Moment war, als ich 
die Hostie probieren durfte. 
Es fühlte sich sehr gut an.   

Das tollste Lied war „Jesus, dei-
ne Nähe macht mich froh“.   

Es war cool, dass ich mit meiner 
Klasse feiern durfte.   

Als wir den Einzug gemacht haben, habe 
ich mich wie ein Superstar gefühlt.   

Die Lieder waren schön, aber 
das Überraschungslied war 
am schönsten.  

Ich war so aufgeregt, aber ich 
habe es geschafft. 

Es war ein wunderschöner Moment, 
als ich die Hostie bekommen hatte. 
Ich fühlte mich wie im Himmel. 
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Maria Himmelfahrt 
Am 15. August feiern wir die leibliche Aufnahme Mariens in den Himmel. 
An diesem Fest werden in der Kirche verbreitet Kräuter gesegnet. 
Gesegnete Kräuter sollen Böses abwenden und Schutz vor Gefahren bieten. 
Die Kräuterbuschen bestehen aus mindestens 7 bis 99 Kräutern und haben einen symbolischen Hinter-
grund (Zahl 7 bedeutet sieben Wochen- und Schöpfungstage, sieben Sakramente…) 
Dieses Jahr werden wir für unsere Pfarre Hintersee kleine Kräuterbüscherl binden, die beim Festgottes-
dienst geweiht und anschließend von den Ministranten verteilt werden. 

Ehejubiläum  
Am Sonntag, den 29. September um 10 Uhr feiern wir wieder in 
einem gemeinsamen Fest- und Dankgottesdienst mit allen unse-
ren Jubelpaaren und deren Familien das Silberne, Goldene, Diaman-
tene und vielleicht sogar das Eiserne Hochzeitsjubiläum.  
 
Wir bitten alle Paare, die hier in Hintersee geheiratet haben oder in Hintersee ihr rundes Ehejubiläum 
mitfeiern möchten sich bei Maria Oberascher (Pfarrgemeinderat) zu melden.  

100. Geburtstag 
Zu einem ganz besonderen Jubiläum durften die Pfarre Hintersee, 

vertreten durch Bernadette Seigmann und die Gemeinde Hintersee, 

vertreten durch Bürgermeister Paul Weißenbacher gratulieren. Unse-

re älteste Hinterseerin Katharina Breinlinger feierte am 26. Mai, im 

kleinen Kreise ihren 100. Geburtstag im Seniorenheim Neumarkt. 

Mit im Bild Sohn Josef Seigmann. Wir wünschen dir alles Gute und 

Gottes Segen zu deinem Geburtstag!  

Aktuelles von den Ministranten 
Am 27. März fand wie jedes Jahr die Ölweihmesse 
(Chrisammess) im Dom zu Salzburg statt. Bei der 
heiligen Messe in der vorösterli-
chen Bußzeit werden die heiligen 
Öle (Chrisamöl, Katechumenenöl 
und Krankenöl) für ein ganzes Jahr 
geweiht. Alle Priester der Erzdiöze-
se sind hier anwesend und dürfen 
je zwei Ministranten aus der eige-
nen Pfarre mitbringen. Heuer durf-
ten Karoline und Maria Pfarrer 
Thomas begleiten. Es gab viel Pro-
gramm im Priesterseminar und im Dom mussten 
sie ministrieren. Auch lernten die beiden Erzbi-
schof Franz Lackner persön-
lich kennen. Es war ein sehr 
anstrengender, aber auch 
lehrreicher Tag für unsere 
zwei Hinterseer Minis.  
 

Für die Auferstehungs-
messe zu Ostern bastel-
ten alle Ministranten 
am 9. März kleine Os-
terkerzen für die Pfarr-
bevölkerung. Dieses 
kleine Licht für die 
Dunkelheit wurde von 

den Gottesdienstbesuchern dankbar angenommen. 
Danke für eure Unterstützung!  
Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, machten wir 
am 8. Mai eine Hintersee-Rallye. Es mussten ver-
schiedene Aufgaben erledigt und Fragen zu Hinter-
see beantwortet werden. Danach gönnten wir uns 
trotz kaltem Regenwetter ein gutes Eis beim Wirt. 
Dies wurde von der Pfarre Hintersee für unsere 

schöne Gottesdienstgestaltung gespendet. 
Obwohl zu Fronleichnam keine Prozession möglich 

war, ließen es sich 

die Minis nicht 

nehmen vollzählig 

am Gottesdienst 

teilzunehmen. Ein 

schönes Bild, wenn 

der Altarraum vol-

ler Ministranten 

ist!  

Hintersee  
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 Taufen 

 
Die Daten stehen nur im gedruckten Exemplar des Pfarrbriefes zur Verfügung.  
Der Pfarrbrief kann im Pfarrbüro Faistenau bezogen werden.  

Aus dem Leben unserer Pfarren 

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen! 

Trauungen  
 
Die Daten stehen nur im gedruckten Exemplar des Pfarrbriefes zur Verfügung.  

Der Pfarrbrief kann im Pfarrbüro Faistenau bezogen werden.  

 Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen 
Faistenau 

Johann Klaushofer  

  
am 17.03.2024 
im 71. Lebensjahr 

Anita Wörndl  

  
am 22.03.2024 
im 60. Lebensjahr 

Cäzilia Rosenlechner  

  
am 01.05.2024 
im 100. Lebensjahr 

Rosina Dittlbacher  

  
am 24.05.2024 
im 94. Lebensjahr 

Herr, dir in die Hände sei Anfang und Ende, sei alles gelegt. 

Josef Baal  

  
am 31.05.2024 
im 67. Lebensjahr 

Adolf Ebner  

  
am 12.06.2024 
im 90. Lebensjahr 

Heinrich Ebner  

  
am 13.06.2024 
im 78. Lebensjahr 

Ulrike Ebner  

  
am 16.03.2024 
im 77. Lebensjahr 

Franz Wörndl  

  
am 18.06.2024 
im 78. Lebensjahr 
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(Pfarramt Faistenau)  

Gottesdienste / Termine 

Terminänderungen vorbehalten, bitte Wochenverkündigung bzw. die 
Gottesdienstordnung beachten. 

Faistenau 

Fr 
 
So 

19.07. 
- 
21.07. 

 
 
09:00 

Feier 700 Jahre Pfarrkirche Faistenau  
genaues Programm siehe Seite 4 
Feier des Patroziniums, Festgottesdienst mit Erzbischof Dr. Franz Lackner 

Do 15.08. 10:00 Festgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe  

    

So 01.09. 10:00 Pfarrgottesdienst—Bauernherbstfest bei Schönwetter am Dorfplatz unter der 
Linde 

So 22.09 08:30 Festgottesdienst zum Erntedank mit Prozession und anschließender Einkehr 
im Turnsaal  

So 06.10. 10:00 Familiengottesdienst 

So 13.10. 08:30 Hl. Messe—Tag der Kameradschaft Faistenau 

So 20.10. 10:00 Weltmissionssonntag gestaltet von der MS Faistenau 

So 27.10. 10:00 Pfarrgottesdienst—Sonntag der Brauchtumsvereine Faistenau 

Fr 01.11. 08:30 Festgottesdienst zu Allerheiligen mit Totengedenken und Gräbersegnung 

Sa 02.11. 16:00 Gottesdienst in der Pfarrkirche zu Allerseelen, anschl. Gräbersegnung 

So 03.11. 10:00 Pfarrgottesdienst mit den Ehejubilaren von Faistenau 

Mi 06.11. 08:00 Leonhardi Bittgang nach Hintersee Treffpunkt Zufahrt Leitnbauer  
(ca. 08:30 Uhr Hl. Messe)  

So 10.11. 10:00 Familiengottesdienst zu St. Martin 

Mi 13.11. 19:00 Virgil Konzert— Trianam (irische Folk Band aus Salzburg, siehe Seite 3) 

Hintersee 

So 25.08. 08:30 Festgottesdienst– Bartholomä Kirtag 

So 08.09. 11:00 Bergmesse der Kameradschaft am Feichtenstein (bei Schlechtwetter um 10 
Uhr in der Pfarrkirche Hintersee) 

So 15.09. 08:30 Festgottesdienst zum Erntedank mit Prozession 

So 29.09. 10:00 Pfarrgottesdienst—Feier mit den Ehejubilaren von Hintersee 

So 20.10. 08:30 Pfarrgottesdienst—Tag der Kameradschaft Hintersee  

Fr 01.11. 14:00 Festgottesdienst zu Allerheiligen mit Totengedenken und Gräbersegnung 

Sa 02.11. 18:00 Pfarrgottesdienst zu Allerseelen mit Gräbersegnung 

Mi 06.11. 08:30 Hl. Messe der Faistenauer Bittgänger (Leonhardi-Bittgang)  

So 17.11. 08:30 Familiengottesdienst 

Das Pfarrbüro ist  im  August geschlossen. 

Sprechstunden Pfarrer Thomas Mi 9:00 bis 11:00 Uhr und nach Vereinbarung (Tel 0676 87467046)  

19.08. bis 30.08. Kirchensperre wegen Holzwurmbehandlung – Messen in Pfarrhof und Feuerwehr  


